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 verloren , setzten sie den Krieg noch beinahe 89 Jahre in demAlpnjarrasgebirgefort,underwurdeerstnachgroßenAn-strengungenvonDonJuand'Anstriabeendigt.AuchindiesemKampfebethätigtesichwiederderselbescheußlicheundbrutaleFanatismusderspanischenChristen,welcherauchinAmerikasovieleschmachvolleBarbareienverübthat.NachderEinnahmevonGalerawurdennichtwenigerals2800Moriskenplaninäßighingewürgt;FrauenundKinder,dieeineilGeldwerthhatteu,wenumausiealsSklaveuver-kaufte,wärenfastdemBlutbadeeutgangeu,alleinderfrommeChristDonJuangabdieFrauendenHellebardierenseinerGardepreis,unddiesemußtendann,vorseinenAugen,nichtweni-gerals490derselbenab-schlachten;—AlleszurVerherrlichungChristi!

Nach dieser Metzelei wurdeGaleravonGrundauszerstört,undmanstreuteSalzaufdieStelle,woeseinstgelegen.GinezPerezdeHitaschreibtinseinemWerküberdieBürgerkriegevonGranadaalsAugen-zeuge:„MauverfuhrmitsogroßerStrengegegenFrauenundKinder,daßman,meinerAnsichtzuFolge,vielweiterging,alsdieGerechtigkeiter-lanbt,undalsessichfürdiespanischeMildherzig-keit(!)geziemt;aberSeuorDonJuanhatteesnuneinmalsobesoh-len."

 Tief in einer wüstenunheimlichenThalschlucht,dieimLandederRän-berwegeninbösemRufesteht,liegtdieVentadeGor,welcheauchinSa-genundVolksliedernalsSchlupfwinkelderBau-doleroseineRollespielt;dieReisendenfandendortabernurMaulthiertreiberuudWollscheerer,diealler-diugsauchgrimmiggenugaussahen,aberganzhöflichdieüblicheBegrüßungsfor-melsprachen,dienatürlichebensohöflicherwiedertwurde.

 Einige Stunden weiter liegt Gnadiz , wo in der Po -sadadelosuaraujeroseingekehrtwurde.DerBesitzerwareinalterAnvergnat,derwährenddesUnabhängigkeitskriegesgefangengenommenwordenwarundsichspäterhinhattenatnralisirenlassen.Zwartrugersichaudalusisch,hatteaberseinheimatlichesPatoiskeineswegsvergessen.Ueber-resteundInschriftenausderRömerzeitsindindieserStadt
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 keiueswegs selten , noch häufiger jedoch maurische Erinne -rungen.DieFrauenvonGnadizstehen,gleichjenenBaza's,imwohlverdientenRnsederSchönheit;dagegensehendieMännerrechtbärbeißigaus.DieCriminalstatistiklehrt,daßsiehäufigUnfugmitdenCnchillos,großenMessern,anrichten,diehiersabricirtwerden.AlsdieReisendendenConstitutiousplatzinAugenscheinnahmen,lasensieanseinemaltenGebäudedieInschrift:LaCarcel,dasGe-fängniß.DurcheineisenvergittertesFenstergucktenzweiBurscheiuaudalusischerTrachtundwünschtendeilFremdeneinengutenTag.NunspannsicheineUnterhaltungan,

ans welcher sich ergab ,daßderältestederbeidenGefangenen,nebstdreiAnderen,einesMeuchel-mordeswegeuverurtheiltwordeuwar,dochver-sicherteer,daßnichterdeiltödtlicheuStoßge-thailhabe.Derjüngeremochteetwa25Jahrealtsein,hatteeinfastlichesAntlitz,schwarzesHaarundherrlicheblaueAugeu.ErerzählteiuaudalusischemDialektundmitweicherStimme,daßmanihneingesperrthabewegeneinerPuüala,welcheerineinerAn-WandlungvonEifersuchtansgetheilthabe.BeideBurschebenahmensichimGefängnißordentlich,undmanhatteihnendeshalbeinZimmerimErdge-fchoßeingeräumt,damitsiedaililundwauuvonVorübergehendeneineGabebekämen.

 Von Gnadiz ab wirddasGeländeimmerler,undbaldkommeildieschneebedecktenGipsclderSierraNevadainSicht,dieallesammtvomPicodeMillhacenüberragtwerden.ImVordergrundelagdieSierradeSusauamitihrenseltsamgestaltetenEiuzackuugeu.DieganzeLand-schastistunbeschreiblichwild,großartig,gewaltig.DieseGegendwirdnurfettenbesucht;unsereReisendenbe-gegnetennnrBalijeros,Reitern,welchedasamSattelbefestigtePostfelleisenbefördern,unddannundwannderndenZigeunern.

 Der nächste Ort ist Diezma , ein von der SonnedurchglühtesAdlernest,inwelchemvieleZigeunerhorsten;vondortkommtmannachHnetor,dasnurnochzweiStundenvonGranada,derStadtBoabdils,entferntliegt.
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